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Unsere Ziele: 





Zur App in den Handy-Stores:
→ FitForPigs eingeben oder
→ QR-Code scannen / Direktlink







1. Verhaltensänderungen

1.1 Tiere versuchen sich mit 
Anpassung gesund zu halten 

1.2 Körperhaltung/Verstecken 
von Krankheitsanzeichen 

2. Änderungen in 
Symptomen:

2.1 Veränderungen in 
Leistung-/ Vitalparmetern 

2.2 Veränderungen in   
Körpersignalen / -
symptomen!

Auf was schauen Milchviehbetreuer, die besonders gesunde & langlebige Kühe haben insbesondere? 

Masterarbeit FH  Weihenstephan-Triesdorf, FT. A. Felix & C. Hümmer
„Was ŵaĐheŶ Betrieďe die Kühe ŵit hoher LeďeŶsleistuŶg halteŶ riĐhtig“?



https://www.eurcaw.e
u/en/eurcaw-
pigs/output/indicator-
factsheets.htm

Ist mit (nur / 
ausreichend) Platz & 
Beschäftigungsmaterial 
alles „lösďar“?



WICHTIG: Auch die Abwesenheit von Symptomen (z.B. keine 
Symptome/Intakt-Sein) ist ein wichtiges Signal, weil es den 
Ausschluss von Gesundheitsproblemen/Ursachen zulässt! 

Grün: Gesundes Tier/Normales Verhalten/Wohlbefinden: Basis 
ist das gesunde, intakte Tier im Normalverhalten: Um 
Abweichungen zu erkennen & Maßnahmen zu ergreifen.

Rot: Schweine zeigen veränderte sichtbare Symptome an den 
Körperregionen und/oder auch in den Vitalparametern 
(Atmung, Rektaltemperatur, Urin, Kot (Farbe, Konsistenz, 
Häufigkeit) durch Mangel/Not/Erkrankungen/Technopathien.

Gelb: Verhaltensebene - Erste Warnsignale: Tiere versuchen 
mit Verhalten sich an eine Haltungsumgebung & 
Stoffwechsellage & Immunsystemveränderung anzupassen

Kombination aus Verhalten & Signalen = Ursachenfindung 

Die FitForPigs-Strategie   Lechner 2021



Körperregion nach FitForPigs Veränderung 
NEIN

Veränderung 
JA

Rüssel

Augen

Ohren

Hoden/Vulva

Schwanz

Nabel/Penis/Zitzen

Haut 

Schwanz

Gelenke/Fundamente

Klauenveränderungen

Übung: Symptomebene: Sichtbare Veränderungen genau 
unterscheiden – um strategisch Ursachenanalyse zu beginnen

WICHTIG: Auch die Abwesenheit von Symptomen (z.B. keine 
Symptome/Intakt-Sein) ist ein wichtiges Signal, weil es den 
Ausschluss von Gesundheitsproblemen/Ursachen zulässt! 



www.hygiene-info.net









Video



Betriebsindividuelle Ressourcen in der Tiergesundheit als Grundlage für Tierschutz und 
Umweltschutz: Wieviel Futter/Ressourcen könnten wir einsparen durch gesunde Tiere?
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www.hygiene-info.net



Signale, die auf  Toxinbelastung hinweisen  

- Gesundheitsprobleme treten in Wellen auf 

- Tiere zeigen viele Symptome/viele Tiere/viele 
Buchten gleichzeitig betroffen

- Antibiotische Behandlungen schlagen nicht an, 
bei hoher Belastung wirken Impfungen nicht

- Tiere zeigen Gewebsnekrosen / 
Durchblutungsstörungen 

- Tiere zeigen Hyperöstrogenismus Vulva-
schwellung/-Rötung 

- Tiere sind unruhig, aggressiv, auf Suche, 
manipulieren/beißen anderen Tiere 

- Tiere zeigen u.U. auch flächig Lahmheiten 

Hinweise auf Defizite in der Wasserversorgung hinweisen 

- Die Tiere sind sauber, Buchten trocken (reduziertes 
Urinieren, mang. Entgiften) 

- Reduziertes Urinieren/dunkler Urin ggf. Fieber!

- Tränken verschmutzt/trocken (Nippel)

- (v. a. bei Hitze) schnelle Entwicklung von Ohr- und 
Schwanznekrosen 

- Harnsaufen, Saugen, Bauchbewühlen

- Unruhe & Lahmheiten 

- (dominante) Tiere liegen kühlend = blockierend vor den 
Tränken 

Faktorenkrankheiten – Stressoren verstärken sich: Beispiel: 80 % der aufgenommen Gifte aus dem Futter -> Mykotoxine 
müssen über die Niere ausgeschieden werden. Zu wenig Wasser/Hitzestress reduziert Urinieren/Entgiften! 

Bei Hinweisen auf Mykotoxinbelastung IMMER die Wasserversorgung kontrollieren & optimieren: Entgiften! 









Machen ist wie Wollen, nur krasser!



Absetzen & Stress ->
Nährstoffe/Wasser?

EŶtǁiĐkluŶg  EŶtzüŶduŶgssĐhädeŶ & OhrŶekroseŶ iŶ Verlauf AufzuĐht „Welle“ 
Vorlage: Schematischer Verlauf von Entzündungen entnommen aus Allgemeine Pathologie für die Tiermedizin, Baumgärtner und Gruber, Enke 2011 

-> Entzündungswelle läuft: Verstärkung durch Stress, Infektionen
WasserŵaŶgel, MǇktoǆiŶďelastuŶg, ÜďerďeleguŶg, BuĐhteŶstruktur…

Entzündungsverlauf Symptome

Eingriffsmöglichkeit gegen die 
Entzündungswelle. Beobachten:

Verhalten, Vokalisation, 
Temperatur, Fieber, Atmung, 

Aktivität…? 

Symptomstärke

Kompensation/Regenerationsgrenze

→ Ϯ-4 Aufzuchtwoche: Sichtbare Ohrnekrosen  

Foto/Plastination Dr. Christoph von Horst



Ein Notfallplan bedingt das Vorhandensein von Notfallmaterial!

Zielsetzung/Aufgabe Ressourcen – benötigt

Tierbeobachtung & Dokumentation
Kucken, Hören, Riechen, Fühlen! 

Zeit zum Hinschauen & Hinfassen 
Zeit IN die Bucht ZWISCHEN die Tiere

Überprüfung von Wasseraufnahme
Überprüfen von Fieber, Saugferkel, Sau, 
Aufzuchtferkel, Mast. Schnellcheck Urin, 
Kotproben, Prüfen Klima/Zugluft/Hitze

Material & Einrichtung: 
Wasseruhr, Fieberthermometer, 
durchsichtige Becher, Nebelpatronen, 
Thermografie/Handy/Ansteckgerät?

Ablenken bei  von unruhigen & 
aggressiven Tieren in Not!
Tiere die andere Verletzen haben einen 
Mangel, Not & Grund dazu?

IMMER!? Kauseile, Leckmassen, 
Fischmehl, Milchpulver, Gesteinserde, 
Huminsäuren Raufutter-/Pellets  & 
Spender/ Schalen vorhanden/montierbar 

Absortieren kranker Tiere – je schneller 
desto größer die Chance auf Rettung

Ausreichend & ausgestattete 
Krankenbuchten (Zugang Wasser!)

Behandlung betroffener Tiere vor allem 
Fieber & Schmerzmanagement

Kontakt/Erreichbarkeit/Austausch mit 
Tierarzt & ausreichend hyg. Material

Rechtzeitiges & fachlich korrektes 
Nottöten leidender Tiere – Schaffung von 
rechtssicherem Vorgehen (Nerven)

QualifikatioŶ & „NerveŶzeit“ dafür
Klare Handlungsanweisungen/Kriterien je 
Betrieb & Dokumentation

3. Vorbeuge &
4. Ursachenanalyse 

1. Ablenken 

2. Absortieren 

3. Behandeln 







Kosten von Entzündungen, Verhaltensstörungen & Infektionen 

Ferkel-Preis 30 kg
(Großgruppe/QM-Zuschlag) 
IŵpfuŶgeŶ ϯ€) ~ 55 € plus

Versus Spanferkelpreis 
0,90 €/kg

Ϯ5kg x 0,90 = ϮϮ,5 €

55,- € - 22,5 = 

ϯϮ,50 € MINUS

KosteŶ: KuŶde ǀerliereŶ, IŵagesĐhadeŶ, Arďeitszeit BehaŶdluŶg, Tierarzt & MedikaŵeŶte… § FolgeŶ….?



Die App ersetzt keinen Tierarzt & tierärztliche Bestandsbetreuung & geeignete Diagnostik!

Disclaimer zu Beginn/Start der App (mit Zustimmung-Klick!)
Textentwurf abgestimmt mit Tierärztlicher Vereinigung für Tierschutz Abt. Großtiere



Datenback der App: Lebt & wächst weiter. Derzeit: 

Über 100 verschiedene am Tier sichtbare Symptome 
Über 620 hochgeladene Symptomfotos

Über 20 Info & Erklär- & Hilfevideos

Weiterer Ausbau auf 
120 Symptome, min. 600 Fotos & geplanten ~ 40 Info & Erklärvideos.
Je Info-/Erkärvideo – Inhalt nochmal 30 – 40 Fotos/Videos eingebaut!

Jederzeit änderbar,
alle ÄŶderuŶgeŶ siŶd ďiŶŶeŶ SekuŶdeŶ iŶ alleŶ Apps als „Ŷeue VersioŶ 

ǀerfügďar“ geupdatet!
Neue Symptome, weitere Fotos werden zusätzlich eingepflegt = 

mehrere Fotos aus verschiedenen Perspektiven in der Ampel möglich





Fehler gefunden? Melden Sie sich bei uns – wir 
lernen auch gern dazu!  Wir besprechen Ihre 
Korrekturvorschläge im Team & updaten 

Besseres Foto von einem Symptom & deutliches 
Video von einer Verhaltenssituation? Schicken Sie 
es uns!  Die App wächst laufend mit der Qualität 
aus der Schwarmintelligenz! Dankeschön 

Es fehlt noch ein Symptom, es besteht Bedarf an 
einem Video? Mail Sie uns! Wir freuen uns über 
Ergänzungen & Anregungen 

Kontakt: Infos, Fragen, Anregungen, Hinweise, Fotos & Videos? 

info@fitforpigs.de und auf www.fitforpigs.de

mailto:Info@fitforpigs.de


Unsere größte Tierschutzressource sind achtsame 
Landwirte & Tierbetreuer 




